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Protokoll der Pfarreirats-Sitzung vom 03.11.2016 

Katholische Kirchengemeinde St.Georg-Heiden 
 

Teilnehmer:  

lt. Anwesenheitsliste (Vorstand) 

 

ToP 1. Begrüßung:  

Um 20.00Uhr begrüßte der Vorsitzende Michael Kutsch im Namen des Vorstandes die 

anwesenden Mitglieder des Pfarreirates. Er schlug vor, ToP 2 der Tagesordnung auch schon ohne 

Pfarrer Matthäus, der wegen der Abendmesse noch nicht anwesend war, abzuhandeln.  

 

 

ToP 2. Helfer Kirchenbesucher-Zählung 13.11.2016 
Für das Zählen der Kirchenbesucher zu den verschiedenen Gemeinde-Gottesdiensten meldeten 

sich: 

Sa, 12.11.2016, 18.00Uhr Hermann Wienen, Claudia Vestrick 

So, 13.11.2016, 08.30Uhr Frank Vestrick 

So, 13.11.2016, 10.30Uhr Michael Kutsch, Meta Berger 

 

 

ToP 3. Liturgische Angebote in der Gemeinde 

3.1 Anbetungsstunde Donnerstags, 18.30Uhr in der Georgskirche 

Pfarrer Schneiders stellte die aktuelle Handhabung der Anbetungsstunde vor: 

Vor Jahren wurde die am Donnerstagabend von 17 -18 Uhr stattfindende Anbetungsstunde aus 

Rücksicht auf die dort lebenden Heiligenstädter Schwestern in die Kapelle des Haus Sankt Josef 

verlegt. 

Abwechselnd übernehmen es die Mitglieder des Seelsorgeteams, das Allerheiligste auszusetzen. 

Regelmäßig nehmen 6 – 10 Personen teil, drei davon aus dem Haus Sankt Josef und zwei bis drei 

aus dem betreuten Wohnen. Die anderen Teilnehmer sind aus anderen Wohnlagen der Gemeinde. 

Deshalb schlägt das Seelsorgeteam vor, ab dem neuen Kirchenjahr (1. Advent) die Betstunde in 

die Pfarrkirche und zeitlich vor die Abendmesse (von 18.30Uhr – 19.15Uhr) zu verlegen. 

Auf die Nachfrage, wie die bisherigen Teilnehmer diese Änderung wohl sehen würden, berichtete 

Pfarrer Schneiders, dass zumindest vier der regelmäßigen Teilnehmer der Betstunden auch 

regelmäßig zum Abendgottesdienst kämen und diesen die vorgeschlagene Regelung sogar eher 

noch entgegenkommen müsste. 

Der Änderungsvorschlag des Seelsorgeteams zum Angebot der Anbetungsstunde wurde zur 

Abstimmung gebracht und mit 11 Stimmen dafür, 0 dagegen und zwei Enthaltungen angenommen. 

 

3.2 Ökumenischer Neujahrs-Gottesdienst Sonntag, 15.01.2017 im Haus Sankt Josef 

Um die ökumenische Zusammenarbeit nach dem Rückzug von dem maßgeblich aktiven Peter 

Heisterkamp wieder zu stärken, hat Pfarrer Schneiders in den Sommerferien Kontakt mit der 

evangelischen Pfarrerin Frau Bugatzki aufgenommen. In der evangelischen Pfarrgemeinde wären 

für die Ökumenearbeit zur Zeit keine Gemeindemitglieder „greifbar“, auf katholischer Seite wird 

weiterhin mit der Mitarbeit bisheriger Teilnehmer im Ökumeneausschuss gerechnet. 

Die Geistlichen beider Kirchen haben die Idee von einem Ökumenischen Neujahrs-Gottesdienst 

am Sonntag, den 15.01.2017 um 11.00Uhr  mit anschließendem Neujahrsempfang entwickelt. Als 

„liturgisch unbelasteten bzw. neutralen“ Ort schlagen sie die Kapelle des Haus Sankt Josef vor, in 

der beide Gemeinden auch Gottesdienst feiern. Anschließend soll im Begegnungsraum ein 

offizieller Empfang (mit Grußworten) stattfinden und auch ein Imbiss, z. B. eine Suppe, angeboten 

werden. Die Veranstaltung soll gegen 13/14 Uhr enden. 

Auf die Bedenken, dass der Platz für etwa 150 erwartete Personen zu eng sein könnte, wurde 

erwogen, auch den Gottesdienst in den Begegnungsraum zu verlegen – und diesen Termin erst 
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einmal auf sich zukommen zu lassen, bis man „vom Hörensagen“ die Teilnehmerzahl einschätzen 

kann. 

Es wurde bei zwei Enthaltungen abgestimmt, dass wegen dieses 11Uhr-Gottesdienstes die 

Gemeindemesse um 10.30Uhr ausfallen sollte (9 Stimmen) statt auf 10Uhr vorgezogen zu werden 

(2 Stimmen).  

Das „Catering“ dieser Veranstaltung soll vom Haus Sankt Josef übernommen werden. Die 

Teilnehmer können freiwillig einen Obulus in bereitgestellte Körbchen entrichten. 

 

3.3 Betstunde im Rahmen der ökumenischen Gebetswoche für die Einheit der Christen 

Diese soll stattfinden am Mittwoch, den 18.01.2017 um 18.30Uhr in der Pauluskirche.  

Pfarrer Schneiders spricht Frau Wissing und Frau Schäpers wegen der (Mit-)Gestaltung an. 

Andrea Bußkamp hat ihre Bereitschaft zur Mitarbeit erklärt. 

 

ToP 4. Berichte aus den Ausschüssen, KV und Seelsorgeteam 

 

4.1 Eine-Welt-Ausschuss (Frau Terliesner) 

Vor zwei Wochen hat eine Reise nach Uganda stattgefunden (die BZ berichtete am 03.11.2016). 

Positiv ist zu vermerken, dass die Selbstverantwortung der Menschen dort steigt und die langfristig 

angelegten Programme zu greifen beginnen. 

Sorge macht der ausbleibende Regen, auf den Feldern steht die dritte Saat in Folge, die nicht 

aufzugehen droht, sodass Hunger befürchtet wird. 

Die Menschen sollen für einen nachhaltigen Umgang mit dem Baumbestand sensibilisiert werden, 

sie werden zur Aufforstung und zum Holzsparen angeleitet. Es werden Wasservorräte gesammelt. 

Am 13.11.2016 findet ein Ausflug zu der Ausstellung im Gasometer Oberhausen statt. 

Am Wochenende 19. und 20.11.2016 gestaltet der Eine-Welt-Ausschuss die Gottesdienste. 

Am 27.11.2016 findet in der Volksbank eine Ausstellung gemeinsam mit einem Kinderliedsänger 

statt. 

Für den Januar wird ein „Tag für Afrika“ im Pfarrheim geplant. 

Am 07.02.2017 findet der Planungstag des Ausschusses im Klausenhof statt. 

Im Mai (eventuell vor Fronleichnam) sollen drei Thementage gestaltet werden. 

 

4.2 Liturgie-Ausschuss (Frau Klümper) 

Am 19.12.2016 findet um 19.30Uhr die Rorate-Messe statt. 

Diese Roratemesse wird am 08.12.2016 von den Mitgliedern des Ausschusses vorbereitet. 

 

 

4.3 Ökumene-Ausschuss (Pfr. Schneiders) 

vgl. ToP 3 

 

 

4.4 Caritas-Ausschuss  (Pfr. Schneiders) 

Für den Alters-Ehrentag haben sich 58 von 160 angeschriebenen Personen angemeldet. Neun von 

ihnen müssen abgeholt werden. Dazu erklärten sich Pfarrer Schneiders, Frau Deckers und Diakon 

Sühling bereit. 

Es soll ein Artikel im GEORG dazu erscheinen. 

 

 

4.5 Heiligenstadt-Ausschuss (ohne Vertreter) 

 

 

4.6 Jugend-Forum  
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Zur Zeit nicht aktiv, da die meisten angedachten und geplanten Aktivitäten mangels Teilnehmer 

abgesagt werden mussten, viele der „Mitstreiter“ nur noch selten in Heiden sind und noch keine 

neuen Jugendlichen für die Mitarbeit gewonnen werden konnten. 

 

 

4.7 Fest-Ausschuss  

(zur Zeit kein Fest in Planung) 

  

 

4.8 Öffentlichkeits-Ausschuss (Pfarrer Schneiders) 

Der neue „GEORG“ ist im Druck. Er soll ab dem 08.11.2016 an alle Heidener Haushalte verteilt 

werden. 

Die Homepage soll überarbeitet werden. Dazu hat der Ausschuss Kontakt mit Achim Meis als 

Homepage-Designer aufgenommen. 

 

 

4.9 Katechese-Ausschuss (Frau Deckers) 

 Kommunionvorbereitung 

Der erste Elternabend hat stattgefunden. 46 (von erwarteten 63) Anmeldungen sind schon erfolgt, 

diese verteilen sich bislang passend auf die beiden angebotenen Termine. 

Neben den Möglichkeiten der Vorbereitung in Familiengruppen oder in Samstagstreffen gibt es 

nun auch die Möglichkeit von Ferientreffen. 

Am Samstag vor dem ersten Advent (26.11.2016) findet in der Kirche und im Pfarrheim ein 

Aktionstag für alle Kommunionkinder statt. Am ersten Adventssonntag (27.11.2016) werden die 

Kommunionkinder in dem Gemeindegottesdienst um 10.30Uhr vorgestellt und die 

Kommunionvorbereitung 2017 startet offiziell. 

Die Termine für die Erstkommunionfeiern in 2017 sind am 27. und 28. Mai. 

Der Reflexionsabend zum letzten Kurs war gut besucht. Die Anregungen der 12 Eltern wurden in 

der neuen Planung berücksichtigt. 

 

 Firmvorbereitung 

Da das termininierte Planungstreffen krankheitsbedingt ausfallen musste, startet dieses später. 

Als Termin für die Firmung wurde der 25.06.2017 um 10.00Uhr vorgegeben. 

 

  

4.10 Projekt-Ausschuss Pfarrheim Umbau(Herr Kutsch) 

Es hat ein Treffen zwischen Ausschussmitgliedern, Herrn Brand vom Bistum und dem Architekten 

gegeben, wobei die Planung unter dem Kostenaspekt genauer in Augenschein genommen wurde. 

Am 10.11.2016 soll es ein Treffen vor Ort geben. 

Es zeichnet sich ab, dass unter Berücksichtigung des Zeitrahmens, den Ausschreibungen 

beanspruchen, ein Beginn nach Ostern 2017 wahrscheinlich ist. 

Der Einwand, auch den eigenen Vereinen als Nutzern des Pfarrheims eine Plattform zu bieten, sich 

einbringen zu können, wurde als Vorschlag an den Ausschuss gegeben, Möglichkeiten zu 

bedenken, diese einzubinden. 

Der Kirchenvorstand besichtigt den Kirchenumbau in Haltern-Sythen. Er sollte die Möglichkeit 

nutzen, hier zu erfragen, wie sie diesbezüglich mit den Gemeindemitgliedern umgegangen sind.  

 

 

4.11. Kirchenvorstand (Frau Heisterkamp) 

Der Pfarreirat hat eine gemeinsame Sitzung mit dem Kirchenvorstand angeregt. Dieser erbat einen 

Terminvorschlag. 

Michael Kutsch schlägt vor, diese zu halten, wenn die Planung zum Pfarrheimumbau 

„vorstellungsreif“ ist. 
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4.12. Seelsorgeteam (Pfarrer Schneiders) 

Angelehnt an den Adventskalender des Bistums Essen soll die Adventszeit unter das Stichwort 

„Herz“ fallen. Die Predigten sollen zu Redewendungen, Prophetensprüchen, Schlagern oder 

ähnlichem zum Thema „Herz“ gehalten werden. 

 

 

ToP 5. Verschiedenes 

5.1 Klausurtag zur Umsetzung des Pastoralsplans 

In der Schönstattau ist nur noch der 28.01.2017 frei, ein Termin, an dem Pfarrer Schneiders als 

leitender Pfarrer aber verhindert ist. 

Von den vom Seelsorgeteam angebotenen Terminen für einen Klausurtag im Pfarrheim und im 

Haus Sankt Josef konnten jeweils fünf Pfarreiratsmitglieder am Samstag, dem 21.01.2017 und 

Samstag, dem 04.02.2017 und acht Mitglieder konnten für Samstag, den 18.02.2017 zusagen, 

sodass der Klausurtag zur Umsetzung des Pastoralplans auf den 18.02.2017 festgesetzt wurde. 

Für diesen Klausurtag sollen auch die Mitglieder der Ausschüsse angesprochen werden, die nicht 

zum Pfarreirat gehören. Frau Deckers gibt die Einladung an die Mitglieder der Kommunion- und 

Firmkatecheseausschüsse, das Jugendforum und die Mitwirkenden in Kinderwortgottesdiensten 

und Familienmessen weiter, Frau Terliesner an die Mitglieder des Eine-Welt-Ausschusses, Pfarrer 

Schneiders spricht die Mitwirkenden im Caritas- und Öffentlichkeitsausschuss an, Frau Schäpers 

wird gebeten, den Heiligenstadt-Ausschuss zu informieren. 

Die Angesprochenen sollen sich bis zur nächsten Pfarreiratssitzung am 12.12.2017 zurückmelden. 

 

5.2 Maiandachten an Bildstöcken 

Seit 1980 plant und organisiert Frau Kutsch dieses Angebot und möchte die Verantwortung hierfür 

nun abgeben. 

Die Mitglieder des Pfarreirats überdenken für sich, wen sie ansprechen könnten (Wer kennt die 

Bauern? Wer geht selbst zu diesen Andachten?) und greifen dieses Anliegen im nächsten Pfarreirat 

nochmal auf.  

Viele Pfarreiratsmitglieder äußern spontan, ob man vielleicht Frau Wissing ansprechen sollte. 

 

5.3 Adventsfensteraktion 

Laut Information von Frau Klümper organisieren Frau Wissing und Frau Hinsken eine 

ökumenische Adventsfensteraktion. Pfarrer Schneiders kontaktiert sie. 

 

5.4 Neuzugezogene 

Neuheidener sollen auch zum ökumenischen Neujahrsgottesdienst am 15.01.2017 eingeladen 

werden.  

 

 

ToP 6. geistiger Impuls 

Pfarrer Schneiders verliest einen Text aus dem Mt-Evangelium, anschließend einen Lesetext zum 

Thema „dich selbst finden“. Gemeinsam beten die Pfarreiratsmitglieder das „Vater unser“. 

 

Herr Kutsch bedankt sich bei allen Teilnehmern und schließt die Pfarreiratssitzung um 22.30Uhr. 

Die nächste Sitzung ist für den 12.12.2016 vorgesehen. Hier soll die Festlegung der Termine in 

2017 erfolgen. 

 

 

Heiden, 11.11.2016                                                 Andrea Bußkamp 


